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Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL

unter www.nw.de/events

Bünde

Ausstellungen
Doberg-Museum und Tabak-
museum, Sa 11.00 bis 18.00,
So 11.00 bis 18.00, Museum
Bünde, Fünfhausenstr. 8-12,
Tel. 161-750.
Vom Blechauto zur Virtual
Reality – Spielzeug und Kin-
derzimmer von 1950 bis heu-
te, Sonderausstellung, Sa 11.00
bis 18.00, So 11.00 bis 18.00,
Museum Bünde, Fünfhaus-
enstr. 8-12, Tel. 161-750.
Alleskönner Wald, Sa11.00bis
18.00, So 11.00 bis 18.00, Mu-
seumBünde,Fünfhausenstr.8-
12, Tel. 161-750.

Bühne
Heinz Gröning – Dr. Laugh s
Beste Medizin, Sa 20.00, Uni-
versum Bünde, Hauptstr. 9,
Tel. 178888.
Tobias Mann: Real/Fake, neu-
es Programm, So 19.00, Uni-
versum Bünde, Hauptstr. 9,
Tel. 178888.

Kino
Die Drei ??? – Toteninsel (ab
6 J.), Büli, So 17.30. Die Äl-
tern (ab 6 J.), Büli, Sa 17.30 /
20.00; So20.00.Extrawurst (ab
12 J.), Büli, Sa/ So 20.00.
G.O.A.T. – Bock auf große
Sprünge (ab 6 J.), Büli, Sa/ So
15.00 / 17.30. Woodwalkers 2
(ab 6 J.), Büli, Sa/ So 15.00. ;
Telefon: Büli 15466, 5189

Bäder
Bünder Welle, Sa 7.00 bis
18.00, So 7.00 bis 18.00, Klop-
penburgstr. 25, Tel. 61938.

Märkte
Wochenmarkt, Sa 7.00 bis
13.00, Marktplatz.

Speziell für Ältere
Seniorenkaffee, Sa 15.00, Ev.
Stadtmission,Wilhelmstr. 122,
Tel. 60345.

Speziell für Jugend
Bibel- & Kinderstunde, Sa
16.00, Evangelische Freikirche
Bünde, Uhlendiekstr. 41.

Sonstiges
EWB Energie- und Wasser-
versorgung, Tel. 0800
0967100, Sa, So.
DRK Lieblingsstücke,Mo. 10-
13Uhr,Mi. 10-16Uhr, Do. 14-
17 Uhr, Sa. 10-14 Uhr, Sa, So,
Bahnhofstr. 29, Bünde, Tel.
6499653.
Recycling-Börse, Sa 10.00 bis
14.00, Franz-Werfel-Straße 7-
9.

Notdienste
Apotheken
Lortzing-Apotheke, Sa9.00bis
9.00, Fahrenkampstr. 50, Bün-
de, Tel. 05223 2677.
Sonnen-Apotheke, Sa 9.00 bis
9.00, Mühlentrift 14, Herford,
Tel. 05221 27478.
Stifts-Apotheke, So. 9.00 bis
9.00, Stiftstr. 72, Kirchlg.-St.
Quernh. Tel. 05223 761818.
Stern-Apotheke, So 9.00 bis
9.00, Ahmser Str. 15, Herford,
Tel. 05221 144233.
Mühlen-Apotheke, So 9.00 bis
9.00, Brandstr. 13, Enger, Tel.
05224 978210.
Die 24-Stunden-Notdienste
der Apotheken beginnen um
9 Uhr und enden um 9 Uhr
des Folgetages. Weitere Infos
unter Tel. (0800) 0 02 28 33.

Ärzte
Notdienst, Sa, So, bundesweit
Tel. 116 117, Herford.
Zentrale Notfallpraxis Bün-
de, Sa 8.00 bis 20.00, So 8.00
bis 20.00, tel. Anmeldung er-
beten, Tel. 05223 19292, Hin-
denburgstr. 56, Bünde., Lu-
kas-Krankenhaus.
Zentrale Notfallpraxis am
Klinikum Herford, Sa 8.00 bis
22.00, So 8.00 bis 22.00, Klini-
kum, Schwarzenmoorstraße
70, Herford.
Zentrale Notfallpraxis am
Krankenhaus Bad Oeynhau-
sen, Sa 8.00 bis 22.00, So 8.00
bis 22.00, Wielandstr. 28, Bad
Oeynhausen.
Zentrale Notfallpraxis der
Kassenärztlichen Vereini-
gung, Sa 8.00 bis 22.00, So 8.00
bis 22.00, „Portalpraxis“ im
Krankenhaus Lübbecke, Vor-
anmeldung Tel. 05741 1077,
Virchowstr. 65, Lübbecke.

Augenarzt
Notdienst, Sa, So, Augenam-
bulanz, Klinikum Rosenhöhe,
An der Rosenhöhe 27, Biele-
feld.

HNO
Notdienst, Sa, So, Klinikum
Bielefeld-Mitte, Teutoburger
Str. 50, Tel. 0521 5810

Kinderarzt
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, Sa,So,ab20.00
Eltern-Kind-Zentrum (ELKI),
Klinikum Minden, Tel. 0571
7904001, Minden.
Notdienst,Sa,So,ab20.00Kin-

derklinik im Klinikum Her-
ford, Tel. 05221 942544
Bereitschaftsdienst Minden,
Sa 9.00 bis 13.00, Sa 15.00 bis
20.00, So 9.00 bis 13.00, So
15.00 bis 20.00, Erste Anlauf-
stelle Tel. 116117, Exerzier-
platz 5, Minden.
Bereitschaftsdienst Bielefeld,
Sa 9.00 bis 21.00, So 9.00 bis
21.00, Erste Anlaufstelle Tel.
116117, Kinderärztliche Not-
fallpraxis, Grenzweg 10, Bie-
lefeld.

Zahnarzt
Notfalldienst, Sa, So, Her-
ford, Tel. 01805 986700.

Sonstige Notdienste
Frauenhaus, Sa, So, erreich-
bar Tag und Nacht, Herford,
Tel. 05221 23883.
Babykörbchen/Babyklappe,
Sa, So, Babys anonym und
straffrei abgeben, 24 Std.,
Hauptstr. 128, Hüllhorst, Tel.
05744 509050.
Tierheim Lübbecke, Sa, So,
nur mit Termin, Info:
www.tierheim-luebbecke.de,
Tierheim, Heuweg 141, Lüb-
becke, Tel. 05741 7472.
Telefonseelsorge, Sa, So, Tel.
0800 1110111, Herford.
Babykörbchen/Babyklappe,
Sa, So, Babys anonym und
straffrei abgeben, rund um die
Uhr, Babyklappe an der
Außenwand der Kinderklinik,
Babykörbchen, Schwarzen-
moorstr. 70, Herford.
Frauenzentrum Hexenhaus,
Sa, So, 24-Stunden-Helpline
Tel. 0180 5446444, Schweid-
nitzer Weg 18, Espelkamp.
Weißer Ring Kreis Herford,
Sa 8.00 bis 18.00, Hilfe für Kri-
minalitätsopfer, Tel. 0151
65107090, Herford.
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Sa 10.00 bis 22.00, So 10.00 bis
22.00, Borriesstr. 1, Herford,
Tel. 05221 131608.
Deutscher Kinderschutz-
bund, Sa 14.00 bis 20.00, Kin-
der- und Jugendtelefon, Num-
mer gegen Kummer: 116111,
anonym, kostenloser Anruf,
Herford.
Tierheim Bünde, Sa 14.30 bis
17.30, Osnabrücker Str. 8, Tel.
689576.
Tierheim Bad Salzuflen, Sa
15.00 bis 18.00, Tel. 05222
58244, Tierheim, Ziegelstraße
76, Bad Salzuflen.

Stadtbücherei zieht bald um:
Dasmüssen Bünder wissen

Der Zeitraum für den Umzug von der Eschstraße 50 in die neuen Räumlichkeiten steht. Die
Verwaltung verrät, was am neuen Standort noch erledigt werden muss.

Peter Heidbrink

Bünde. Nun steht endlich fest,
zuwanndie Stadtbücherei um-
ziehen wird. Wie Stadtspre-
cherin Doris Greiner-Rietz auf
Nachfrage der Neuen Westfä-
lischen mitteilt, bleibt die Ein-
richtung aufgrund des Umzu-
ges ab dem 7. April bis vor-
aussichtlich Mai geschlossen.
Nutzerinnen und Nutzer ha-
ben noch bis Donnerstag, 2.
April, dieMöglichkeit, sichmit
Medien einzudecken.

„Während der Schließzeit
sind keine Ausleihe und keine
Rückgabe von Medien mög-
lich. Bereits ausgeliehene Me-
dien müssen in diesem Zeit-
raum nicht zurückgegeben
werden. Alle Rückgabefristen
verlängernsichautomatisch,es
fallenkeineMahngebührenan.
Während der Schließzeit kön-
nen außerdem keine Benut-
zerausweise verlängert wer-
den“, heißt es aus dem Rat-
haus. Auch telefonisch sowie
per E-Mail werde die Büche-
rei in diesem Zeitraum nicht
erreichbar sein. In dieser Pha-
se bereitet das Team der Stadt-
bücherei gemeinsam mit
einem beauftragten Umzugs-
unternehmen den Umzug und
die Einrichtung am neuen
Standort vor.

Nutzerinnen und Nutzer
der digitalen Angebote wer-
den gebeten, ihre Ausweise
rechtzeitig zu verlängern, da-
mit Onleihe & Co. auch wäh-
rend der Schließzeit uneinge-
schränkt genutzt werden kön-
nen.

Ab Mai soll die Stadtbü-
cherei dann am neuen Stand-
ort an der Bahnhofstraße 25
zu finden sein. In dem Ge-
bäudebefandensichzuletztder
„Kochladen“ und das Opti-
ker- und Hörakustik-Geschäft
„Arndt&Weiß“. Schon seit Ju-
li vergangenen Jahres laufen
Umbauarbeiten, um die
Räumlichkeiten für die Stadt-
bücherei herzurichten. „Die

künftige Stadtbücherei wird
sich über zwei Etagen erstre-
cken. Die Arbeiten schreiten
kontinuierlich voran“, heißt es
auf Nachfrage.

Es seien noch Restarbeiten
zu erledigen. So müsse aktuell
noch der Teppichboden im
Erdgeschoss sowie im ersten
Obergeschoss verlegt werden,
außerdem würden letzte Elek-
troarbeiten durchgeführt.
„Auch der Fahrstuhl zum Er-
reichen aller Geschosse wird
noch ertüchtigt sowie das
Treppenhaus renoviert“, gibt
Greiner-Rietz einen aktuellen
Zwischenstand zu den Arbei-
ten. Bereits abgeschlossen sei-
en die Umplanung der Grund-

risse, die komplette Umgestal-
tung der neuen Flächen sowie
die Erneuerung der Sanitär-
einrichtungen und Trocken-
bauarbeiten. Auch seien Fens-
ter und Türen erneuert wor-
den.

Die bauliche Entwicklung
schreite nach aktuellem Stand
planmäßig voran, auch wenn
sicheinzelneBereiche inunter-
schiedlichenBauphasenbefän-
den. Das genaue Datum der
Wiedereröffnung wird noch
bekannt gegeben.

Fest steht, dass der Stand-
ort an der Bahnhofstraße 25
nureinÜbergangsquartiersein
soll. Der Pachtvertrag für die
Räumlichkeiten an der Esch-
straße 50 ist ausgelaufen. Nach
einer dauerhaften Lösungwird
gesucht. So war unter ande-
rem der Tabakspeicher im-
mer wieder als möglicher
Standort im Gespräch gewe-
sen, ebenso das Cordes-Ge-
lände.

Auch eine frei werdende
Fläche im Zuge des Abrisses
des Dietrich-Bonhoeffer-Hau-
ses und des Neubaus eines flä-
chenmäßig kleineren Gemein-
dezentrums, die dann für den
Bau einer neuen Stadtbüche-
rei genutzt werden könnte,
wurdemehrfach alsOption ge-
nannt.

An der Bahnhofstraße 25 soll künftig die Stadtbücherei zu finden
sein. Foto: Peter Heidbrink

Die Stadtbücherei Bünde an der Eschstraße 50 wird schon bald geräumt. Archivfoto: Gerald Dunkel

Nächster „Momentmal!“-
Gottesdienst in Spradow

Bünde. Zum nächsten „Mo-
ment mal!“-Gottesdienst lädt
die Kirchengemeinde Spra-
dow alle Interessierten ein für
Sonntag,22.Februar,ab19Uhr
in die Christuskirche Spra-
dow. Das Thema lautet „Zum
Glauben kommen“.

Immerwieder erlebenMen-
schen, dass ihnen der Glaube
im Laufe ihres Lebens wichtig
wird. Sie entdecken Gott und

erfahren ihn als Kraftquelle für
ihr Leben.Wie kannman heu-
te zum Glauben finden? Gibt
esdafüreinRezeptodereinAb-
laufplan? ImGottesdienstwird
es dazu einen Erfahrungsbe-
richt und ein kurzes Theater-
stück geben.

Die musikalische Gestal-
tung des Gottesdienstes über-
nimmt die „Moment mal!“-
Band.

Hochschul-Celloklasse zu Gast an derMusikschule
Programm für die klangliche Bandbreite des Instrumentes präsentiert.

Bünde. Unter dem Titel
„Across the Strings“ gestaltete
die Celloklasse der Hochschu-
le fürMusik und Tanz (HfmT)
Köln am Samstag, 14. Febru-
ar, ein Konzert in der Musik-
schule Bünde. Bereits zum
vierten Mal in Folge war die
Celloklasse unter der Leitung
von Jaenette Gier-Monger zu
Gast und präsentierte ein Pro-
gramm, das die Vielseitigkeit
des Violoncellos von Sololite-
ratur bis zum großen Ensem-
ble zur Geltung brachte.

Johanna Folz und Aurélie
Anslot eröffneten mit Sätzen
aus den Cellosuiten von Jo-
hann Sebastian Bach den
Nachmittag mit Ausdruckstie-
fe und zeigtenpräzise Läufe so-
wie feine dynamische Nuan-
cen. Einen stilistischen Kon-
trast setzte Teresa Spogis dar-
aufhin mit den „Sacher-Va-
riationen“ von Witold

Lutosławski. Die Studentin
präsentierte technische Präzi-
sion und beeindruckte mit
einemfeinenGespür für rhyth-
mische Kontraste, wodurch
das moderne Werk stellte
durch ihre „technische Präzi-
sion und feinem Gespür für
rhythmische Kontraste“ einen

faszinierenden Gegenpol zu
den barocken Klängen dar-
stellte, sagt Veranstalter und
Musikschulleiter Silas Jakob.

Im weiteren Verlauf des
Konzertes zeigte sich die Stu-
dierendengruppe in zuneh-
mend größeren Ensemblebe-
setzungen. Die Ouvertüre aus

„Hochzeit des Figaro“ von
Wolfgang Amadeus Mozart
überzeugte durch Dialoge zwi-
schen den Instrumenten mit
„Leichtigkeit und Humor“.
Anschließend entfaltete das
„Andante cantabile“ von Pjotr
Iljitsch Tschaikowski die war-
men, gesanglichen Möglich-

keiten des Cellos und tauchte
den Saal in romantische Klän-
ge. Weitere „Klangwelten“ er-
öffneten zudem Auszüge aus
der „Holberg-Suite“ von Ed-
vard Grieg mit tänzerischen
Elementen sowie einWerk von
Richard Wagner. Das tempe-
ramentvolle Abschlussstück
des Konzertes war die „Fuga
y misterio“ von Astor Piaz-
zolla.

„Das Konzert zeichnete sich
nicht nur durch technische
Brillanz aus, sondern auch
durch die musikalische Sensi-
bilität und das Gespür der Stu-
dierenden für verschiedene
Klangfarben, Dynamik und
Zusammenspiel. Jeder Musi-
ker und jede Musikerin trug
mit Engagement, Ausdrucks-
kraft und Spielfreude zu einem
stimmigen Gesamterlebnis
bei“, urteilt der Musikschul-
leiter.

Mitwirkende desAbendswarenAurélie Anslot, ArmanProgoshyan, Gabriel Hamsen, Johanna Folz, Ju-
lian Simon, Nicholas Morales, Teresa Spogis, Thilo Nieswandt und Valentin Gorski. Foto: Silas Jakob
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Einem Teil unserer heutigen Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute einen oder mehrere der genannten
Prospekte nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 430 617-18


